
:: TERMINE + SONSTIGES ::
3. April 2006
"Demographie im Wandel - Herausforderung für die Kommunen"
Fachtagung, Vorträge und Arbeitskreise zu kommunalen Handlungsfeldern.
Ort: Universität Potsdam, Uni-Komplex Babelsberg, Prof. Dr.-Helmert-Straße 2-3, 14482
Potsdam, Hörsaalgebäude des Hasso-Plattner Instituts
Infos/Anmeldung: Universität Potsdam, Kommunalwissenschaftliches Institut, Tel:
0331/9774534, Fax: 0331/977-4531, kwi@rz.uni-potsdam.de, www.uni-potsdam.de

5. April 06
Fachveranstaltung Stadtumbau Ost 
Mittwoch, den 5. April 2006, 10.30 - 16.30 Uhr
Invalidenstraße 48, 10115 Berlin
Aula des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi)

Ziel der Veranstaltung ist es zum einen, die Konsolidierungsfortschritte auf dem Wohnungsmarkt der 
neuen Länder zu diskutieren und damit eine erste Zwischenbilanz zum wohnungswirtschaftlichen Vollzug 
des Stadtumbaus zu ziehen. Zugleich wird ein Ausblick aber auch den langfristigen Handlungsbedarf der 
Wohnungswirtschaft deutlich machen. Es werden Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt und diskutiert, wie 
Unternehmen den Strukturwandel durch zukunftsorientierte Strategien aktiv gestalten können. Neben 
der Situation der unternehmerischen Wohnungswirtschaft wird gleichermaßen die besondere Rolle der 
privaten Eigentümer im Stadtumbau dargestellt und diskutiert.

Kontakt und Anmeldung: Mit Anmeldekarte bei der Bundestransferstelle
Stadtumbau Ost c/o IRS. Aufgrund der Sicherheitsvorkehrungen bitten wir um eine namentliche 
Anmeldung bis zum 24. März 2006. Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. 

Bundestransferstelle Stadtumbau Ost
Tel. 03362-793-242    /      Fax 03362-793-111
e-mail: stadtumbauost-transfer@irs-net.de   /    www.stadtumbau-ost.info/index.php

6. bis 7. April  06
13. Forum Globale Fragen: „Globalisierung, Urbanisierung und Internationale Politik“
In vier Paneldiskussionen wird nach dem Zusammenhang zwischen Globalisierung und dem
Entstehen von Megastädten, nach der neuen Rolle von Städten in der Internationalen Politik,
nach den Herausforderungen der Urbanisierung an die Entwicklungszusammenarbeit und
nach dem Beitrag der drei großen deutschen Forschungsinitiativen zu Verständnis und
nachhaltiger Entwicklung von Megastädten gefragt.
Ort: Auswärtiges Amt, Werderscher Markt 1, 10117 Berlin
Kontakt: Christian Much, Tel: 030-50001923, www.auswaertigesamt.de/www/de/aussenpolitik/vn/foren
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21. April 06
Stadtforum Berlin 2020 

16.00 bis 19.00 Uhr

Umbruch, Aufbruch, Durchbruch.
Zukunftsräume in Berlin 
Berlin durchläuft einen tief greifenden Transformationsprozess. Vor diesem Hintergrund sind auch die 
Potenziale und Funktionen der einzelnen städtischen Räume neu zu definieren. Dynamische Räume 
liegen unmittelbar neben solchen, in denen weniger experimentiert wird und deren Funktionen eindeutig 
sind. Wo liegen in Berlin die Räume, in denen Zukunft passiert oder vorstellbar wird? Welche Orte 
können zu Motoren des ökonomischen und gesellschaftlichen Wandels werden? Welche Akteure sind 
einzubinden, um ihre Entwicklung effektiv zu unterstützen? Erfahrungsberichte aus Barcelona und Wien 
illustrieren, wie andere Städte Antworten auf diese Fragen finden. 
Ort: Deutsches Technikmuseum Berlin
Trebbiner Str. 9
10963 Berlin
U1 und U2 Gleisdreieck, U7 Möckernbrücke
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/planen/forum2020/de/stadtraeume.php

23. April 06
Programm WEITERBAUEN 2005/2006
ESMT im ehemaligen Staatsratsgebäude
Schlossplatz 1, Berlin-Mitte
HG Merz Architekten
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/denkmal/denkmalpflege_vor_ort/de/weiterbauen/programm2005
_2006.shtml

27.04.06
16:15 bis 21:00 Uhr
Berliner Agenda21 - ein Beteiligungsprogramm für Nachhaltige Entwicklung
Friedrich- Ebert- Stiftung (FES)
Landesbüro Berlin
Hiroshimastraße 17
D-10785 Berlin
Tel. 030-26935-835, Fax 030-26935-859
lbbmail@fes.de
http://www.fes.de/sets/s_ver.htm

28. – 29.4. 06
Stadt in Transformation – 
Strategien für die urbane Zukunft im 21. Jahrhundert
Die Zukunftsfähigkeit unserer Gesellschaft hängt wesentlich ab von der Kraft der Städte, die aktuellen 
ökonomischen und gesellschaftlichen Transformationen produktiv zu gestalten. Zu Beginn des 21. 
Jahrhunderts zeigt sich das Gesicht der Städte uneinheitlich und widersprüchlich. Zum einen gewinnt die 
Stadt eine neue Attraktivität: Kreative Wissensarbeiter/innen und Kulturschaffende – und mit ihnen 
boomende Wirtschaftzweige – siedeln sich bevorzugt in lebendigen, vielfältigen urbanen Quartieren an; 
berufstätige Eltern mit kleinen Kindern entdecken vermehrt die innerstädtische Lebensqualität; aktive 
Senior/innen schätzen die Stadt der kurzen Wege. Zum anderen verstärken sich auch die 
Krisensymptome der Städte weiter: verarmte und benachteiligte Stadtquartiere; ganze Stadtregionen, 
die von Schrumpfung und Verfall bedroht sind; Verlust politischer Steuerungsmöglichkeiten.
Auf diese vielfältige, widersprüchliche Stadt-Landschaft kann man nicht mehr mit den traditionellen 
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Mustern der Steuerung, der Konfliktmoderation und des sozialen Ausgleichs reagieren. Wie muss die  
Stadtpolitik modernisiert werden, um den neuen Herausforderungen gerecht zu werden? Wie kann die 
Handlungsfähigkeit der Stadtpolitik gewährleistet werden? Wie sieht integrative Stadtpolitik heute aus? 
Muss man unter den Bedingungen des demografischen Wandels die „Gleichwertigkeit der 
Lebensverhältnisse“ in verschiedenen Bundesländern und Regionen neu definieren?

Die Fachkommission Stadtentwicklung bei der Heinrich-Böll-Stiftung wurde vor drei Jahren eingerichtet, 
um die Chancen und die Probleme der Stadtentwicklung in der Bundesrepublik herauszuarbeiten und 
Empfehlungen zu ihrer Lösung zu formulieren. Sie wird auf diesem Kongress ihr Buch „Stadt in 
Transformation“ vorstellen und mit Expert/innen und einer stadtpolitisch interessierten Öffentlichkeit 
diskutieren.
Veranstalter:
Fachkommission Stadtentwicklung der Heinrich-Böll-Stiftung
Teilnahmegebühr: 15 Euro / 7 Euro ermäßigt
Bitte überweisen Sie den Betrag vorab auf das Konto der Heinrich-Böll-Stiftung: Bank für 
Sozialwirtschaft, BLZ 100 205 00, Kto-Nr. 30 767 01, Kennwort: Stadtentwicklung, Kst 149451.
Anmeldung: Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich bis zum 21.04.06 an. 
Information:
Sabine Drewes
Fon: 030 - 285 34-249
E-Mail: drewes@boell.de 

28. Mai 06 
Umweltfestival "Volltreffer Natur!"
11- 20 Uhr
Brandenburger Tor
http://www.grueneliga-berlin.de/termine/agenda21_termine.html

:: WETTBEWERBE/ AUSSCHREIBUNGEN ::
Ideen für die leere Mitte von Berlin
Nach dem Abriss der Palastruine wird in der Berliner Mitte ein freier Raum entstehen, der vom 
Fernsehturm am Alex bis zur Friedrichswerderschen Kirche reicht. 
Die taz ruft alle, die an einer kreativen, experimentellen, nutzerfreundlichen oder auch nur aufregenden 
Gestaltung dieser Fläche interessiert sind, zu einem Ideenwettbewerb auf.
Damit die Gestaltung der "leeren Mitte Berlins" nicht nur in der Hand von Planern und Architekten liegt, 
sollen möglichst viele an diesem Ideenwettbewerb teilnehmen können. Auf eine konkrete 
Entwurfsplanung wird deshalb verzichtet. Voraussetzung sind lediglich zwei Dinge: Erstens muss es 
einen kurzen, wohl aber aussagekräftigen Text zur Idee der Planung geben. Zum zweiten muss die Idee 
in irgendeiner Form visualisiert sein. Dies kann in einer professionellen Computersimulation ebenso 
geschehen wie in einer Entwurfsskizze.
Dem Siegerentwurf winkt ein Jahresabo der taz. Zusammen mit dem zweit- und drittplatzierten Entwurf 
wird er in der taz abgedruckt. Alle eingereichten Entwürfe werden in der taz in einer Ausstellung zu 
sehen sein. 
Einsendeschluss ist Ostermontag, der 17. April 2006.
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::WORKSHOPS  etc::

07.04.-08.04.06
Leipzig 4. Wohnprojektetag, VHS Leipzig

vom 7.-8. April 2006 veranstalten die Mitgliedsorganisation 
„Arbeitskreis Integriertes Wohnen“ und die VHS Leipzig gemeinsam die 
4.Wohnprojektetage. Thematisch steht am 7.4. die Vernetzung von 
Wohnprojekten mit kleinen oder neu gegruendeten (Wohnungs-) 
Genossenschaften im Vordergrund. Dazu werden neue Ideen und Instrumente 
vorgestellt, unter anderem auch das Vorhaben eines gemeinsamen 
Internetportals des Forum Gemeinschaftliches Wohnen e.V. mit der 
Stiftung Trias und dem wohnbund. Auf dem Markt der Moeglichkeiten und 
bei Stadtteil-Rundgaengen besteht ausreichend Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch, zum know-how-Transfer und um Kontakte zu knuepfen.
Info: akiw.leipzig@t-online.de, www.akiw-leipzig.de

12.-14. Mai 06
7. Muenchner Wohnprojektetag mit Werkbundtag

"Gemeinsam planen – zukunftsfaehig bauen – solidarisch leben, Neue 
Wohnformen im gesellschaftlichen Wandel" ist das Motto des Muenchner 
Wohnprojektetages vom 12.-14. Mai, der zur Zeit vorbereitet. Inhaltlich 
wird es wieder einen Markt der Moeglichkeiten, Exkursionen zu Muenchner 
Wohnprojekten und verschiedene Workshops geben. Auch eine lange Nacht 
der Architekten ist in der Planung. Der Verein Forum Gemeinschaftliches 
Wohnen e.V. wird sich mit einem Programmteil zu Genossenschaftsgruendung 
und einem bundesweiten Ueberblick ueber die Arbeit in den anderen 
Regionen beteiligen und am Sonntag zur offenen Jahreshauptversammlung 
einladen.
Info: wohnprojekttag@urbanes-wohnen.de

17.5.06
Wohnbund Fachtag: Verkauf Kommunaler Wohnungen

der Trend grosse Wohnungsbestaende an amerikanische und britische 
Fondsgesellschaften zu verkaufen hat mittlerweile auch die Kommunen 
erreicht.
Dies ist nicht nur eine Bedrohung fuer die Wohnsicherheit der 
Mieterinnen und Mieter, es beeintraechtigt auch die Handlungs- und 
Gestaltungsoptionen der Kommunen.
Der wohnbund will mit einer Fachtagung am 17.5.06 in der Halle Feierwerk 
in Muenchen auf dieses Thema und die Konsequenzen aufmerksam machen, die 
Notwendigkeit kommunaler Wohnungsunternehmen betonen, Strategien fuer 
eine Verbesserung der Effizienz kommunaler Unternehmen eroertern und 
Alternativen zum Verkauf vorstellen.
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen finden Sie ab Ende Maerz auf 
der Webseite des wohnbund.
Info: www.wohnbund.de



::AUSSTELLUNGEN ::
Foto-Ausstellung: FREIRÄUME von Fotokünstlerin Giuseppina Mango
Zu sehen im April sind Fotos aus dem Kiezgarten in der Schliemannstraße und der Film FREIRÄUME, der 
zur  Projektbörse  experimentcity  berlin  05  entstanden  ist  und  Beispiele  nachhaltigen  Umgangs  mit 
Freiräumen zeigt. 
Ort: Kiezladen, Dunckerstraße 14 (Helmholtzplatz)
Öffnungszeiten: Mo 15-17 Uhr, Di 18-19 Uhr oder nach Vereinbarung

Ausstellung: Zukunftsfähiges Bauen - Kontext 
BDA – Bund Deutscher Architekten, Landesverband Berlin
Dauer der Ausstellung: 15. Februar – 6. April 2006 (Mo, Mi, Do 10 -15 Uhr)
Mommsenstraße 64, 10629 Berlin
Tel. 030 886 83 206
info@bda-berlin.de
www.bda-berlin.de 

7.-30.4.06
Di-So  /  16–22 Uhr
VISUAL ENERGY Design-Ausstellung
Eröffnung am 6.4.06 um 18 Uhr 30,
durch Bundesumweltminister Sigmar Gabriel !

TACHELES
die Kunstruine in Berlin – Mitte

Nach Tschernobyl: 
Ressourcen, Energien und wir
Blauer Salon, 5.OG

17.-21. Mai 06
DESIGN_CITY: 
eine Ausstellung im Dresdner Bahnhof vom 18.-21. Mai 2006
internationales designfestival
berlin
mehr Infos unter: http://www.designmai.de/

::SONSTIGES ::
Palast der Republik  Abriss
http://www.dhm.de/zcam/index.html      
DHM Webcams

Tangoloft Berlin:  Tango:
Samstags "Tangonacht" 21.00 bis 4.00 Uhr
Sonntags "Tangocafé" 14.30 bis 19.00 Uhr
Wiesenstr. 62
13357 Berlin / Wedding 
S-Bahn: Humboldthain 
info@tangoloft-berlin.de
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